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www.beckmohn.ch

Es wird behauptet, 
dass es keinen Besseren gibt ... 

... unseren «Goldzopf», 
schon probiert ?

Heizung, Lüftung, Klima, Kälte, Sanitär, Spenglerei
Zelgstrasse 5, 8280 Kreuzlingen,
Tel. +41 71 686 80 60, www.zahn.ch Ein Unternehmen der Hälg Group

THERAPIE 
GUNTLISBERGEN 
HILFT.

Einkaufszentrum ceha!
Hauptstrasse 63 | 8280 Kreuzlingen 
Tel. 071 672 66 65 
ceha@therapie-guntlisbergen.ch 
www.therapie-guntlisbergen.ch 

Wir bieten Ihnen eine qualitativ 
hochwertige und individuelle 
Physiotherapie  – von der 
Prävention bis zur Rehabilitation.

GEMEINSAM
NEUES ENTDECKEN.

tkb.ch/carlo
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Liebe Leserinnen, liebe Leser

Als ich das Titelbild für diesen Seetüfel auswählte, achtete ich wie immer darauf, einen möglichst typi-
schen Pfadimoment festzuhalten – ich denke, dies ist mir auch bei der aktuellen Ausgabe gelungen. Ich 
habe soeben realisiert, dass ich in meinen bisherigen Editorials noch nie das Thema Pfaditechnik behan-
delt habe. Diese Tatsache ist fast schon beschämend. Schliesslich stellt die Pfaditechnik einen beachtli-
chen Teil jedes Pfadi-Quartals dar – und zwar auf allen Stufen. Daher ist es wohl höchste Zeit, zu diesem 
Thema ein paar Worte zu verlieren. 

Zugegeben, wenn zu meiner Zeit als Teilnehmer Technik-Blöcke angesagt waren, versprühte ich – gelinde 
ausgedrückt – nicht gerade Funken voller Elan und Motivation. Besonders wichtig erschien es mir dann 
als Leiter, die Ausbildung in den verschiedenen Disziplinen der Pfaditechnik gekonnt und klammheim-
lich in die jeweilige Motto-Story einer Aktivität einzubauen. Auch wichtig finde ich deshalb, dass die 
Leiterinnen und Leiter gut ausgebildet werden, sodass sie sich einerseits kompetent fühlen, den Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern die verschiedenen Themen beizubringen und andererseits auch lernen, 
Technikinhalte spannend und spielerisch zu vermitteln. Glücklicherweise bietet die Pfadi Thurgau diverse 
Ausbildungskurse für Leiter an, welche von unseren Abteilungen auch rege besucht werden.

Hinsichtlich der erwähnten Disziplinen muss jedoch auch differenziert werden. Es gab durchaus Elemen-
te der Pfaditechnik, für welche ich mich sehr begeistern konnte oder welche ich als nützlich erachtete. 
So war ich beispielsweise stets fasziniert von der Morsesprache oder der Naturkunde. Auf dem Titelbild 
können wir sehen, wie sich zwei Teilnehmer im Orientieren mit einer Karte üben. Vielleicht haben sie 
auch die Koordinaten einer Schatz-Fundstelle erhalten und müssen nun den genauen Ort ausfindig ma-
chen. Auf jeden Fall scheinen sie mit Kartenmassstab und Bleistift sehr gekonnt umgehen zu können, 
was natürlich erfreulich ist.

Fest steht, dass die Pfaditechnik ein wichtiger Bestandteil der Pfadi ist und sogar als Kernkompetenz ei-
nes jeden Wölflis, Pfadis oder Pios bezeichnet werden könnte. Wenn man in der Pfadi gross wird, nimmt 
man eben doch das eine oder andere mit – und ist später im Leben bestimmt einmal froh darum, Erste 
Hilfe leisten zu können oder sich auf einer Wanderung nicht verirren zu müssen. Ich denke, man kann mit 
gutem Gewissen sagen, dass in den Kreuzlinger Pfadiabteilungen grosser Wert auf Pfaditechnik gelegt 
wird. Und das soll auch so bleiben.

In diesem Sinne wünsche ich allen aktiven und passiven Pfadis, dass ihnen die Pfaditechnik früher oder 
später zugute kommt und allen Leserinnen und Lesern gute Unterhaltung bei der Lektüre dieses Seetü-
fels. Auch in dieser Ausgabe gibt es wieder viele spannende Inhalte aus den Abteilungen Summervogel, 
Seemöve und Sturmvogel.

Mit Pfadigrüssen,

  

   Dennis Thaa v/o Cooper
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AL-BRIEF II/2019

Liebe Biber, Wölfe, Pfader, Pios und Rover,
Liebe Eltern,

Die Natur ist im Umschwung. Blätter spriessen, Osterglocken strecken ihren gelben Kopf der Sonne 
entgegen, Hühner bemühen sich der Nachfrage an Ostereiern nachzukommen und fleissige Bienchen 
schwirren über die Wiese und helfen den Pflanzen bei der Fortpflanzung. Der Frühling ist angekom-
men und mit ihm das zweite Quartal im 112. Pfadijahr. Genau wie bei den Bienchen herrscht auch im 
Pfadiheim nach den Frühlingsferien wieder reges Treiben. Nebst stufeninternen Weekends und anderen 
Pfadiaktivitäten ist das Highlight dieses Quartals das Pfingstlager, das im Gegensatz zum letzten Jahr 
wieder getrennt in Wolf- und Pfadistufe durchgeführt wird. Da die Details und die Erlebnisse jedoch im 
nächsten Seetüfel aufgeführt sind, möchte ich nicht weiter darauf eingehen und somit die Spannung für 
Sie als Lesende maximal werden lassen.

Die Zukunft ist also noch etwas verschwommen, was darauf schliessen lässt, dass ich in folgenden Zeilen 
in der Vergangenheit schwelgen und eine kleine Geschichte zum Besten geben möchte:

Im Jahre 2019 n. Chr. zum Jahreswechsel. Der Schnee fiel in grossen Flocken von der grauen Decke auf 
die kleine Stadt Kreuzlingen nieder und bedeckte die Landschaft und Dächer mit einer feinen Schicht, 
aussehend wie Puderzucker. Die Winter an diesem Ort sind lange und hart, denn man muss in diesen 
zwei Tagen mindestens einmal den Schnee vom Pflasterstein kratzen. 

Zu dieser Zeit verziehen sich die Menschen in ihre warme Unterkunft und übrig bleibt eine verlassene 
Stadt, an der nur der Lichter wegen zu erkennen ist, dass sie eigentlich bewohnt ist. Einer der verlas-
sensten Orte ist ein Tal unter der Eisenbahnbrücke im Stadtviertel Emmishofen. Deshalb fällt es auch 
auf, wenn ebendort eine kleine Katze sich durch den Schnee auf ein grosses, älteres Haus zu kämpft. 
Sie ist noch nicht sehr alt, hat vielleicht vor 5 oder 6 Monden das Licht der Welt erblickt und ist dem 
entsprechend neugierig. Seit sie das Haus ihres Herrn verlassen durfte, kam sie hierher, denn ihr war 
aufgefallen, dass das alte Haus nur Mittwochs und Samstags bewohnt wurde. Mittwochs zur Neige der 
Sonne kamen junge Erwachsene und gingen ein und aus, sassen an Tischen oder säuberten die Räume. 
Wenn das Eingangstor dann mal offenstand, schlüpfte die kleine Katze in das Haus, um es zu erkunden. 
Doch Freude währt nicht ewig und so wurde sie jeweils schnell von einem der eben genannten jungen 
Erwachsenen sanft aus dem Haus getragen. 

Also blieb der kleinen Katze nichts anderes übrig als Samstags wieder zu kommen, denn da wurde sie von 
vielen Kindern begeistert empfangen. Sie genoss es die ganze Aufmerksamkeit zu erhalten und beschloss 
jeden Samstag sich etwas verwöhnen zu lassen. Sie begann auch Mittwochs vor dem Fenster zu sitzen, 
um zu hören was kommenden Samstag für Aktivitäten anstanden. Ein wenig traurig war sie demnach, 
als sie hörte, dass die unregelmässigen Bewohner in die Berge zu einer sogenannten Schlittelolympiade 
fuhren, tröstete sich jedoch eine Woche darauf wieder als sie hörte, was für einen Spass die Bewohner 
an diesem Anlass hatten.
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Ein weiteres Highlight in der Geschichte der Katze war auch der Tag, den die jungen Erwachsenen den 
nationalen Pfaditag nannten. An eben diesem Samstag waren so viele Kinder wie noch nie auf dem Platz 
vor dem alten Haus und die Katze konnte auch die Freude in den Gesichtern der jungen Erwachsenen 
sehen.

Als der Frühling dann immer realer wurde, hörte die Katze eines Mittwochabends, dass in den kommen-
den 2 Wochen niemand mehr kommen würde. Die jungen Erwachsenen seien in Ausbildungskursen und 
die Kinder in den Schulferien. Traurig zog sie von dannen und kam eine Woche nicht mehr zum alten 
Haus zurück. Sie tummelte auf der Schmittenstrasse herum und langweilte sich. Tag ein, Tag aus… 

Eines Abends als sie auf der Pirsch lag und nach einem kleinen Vogel trachtete, fuhr ein grosses, schwar-
zes Etwas auf vier Rädern an ihr vorbei und bog in die Strasse ein, die zum alten Haus führte. Der Be-
schützerinstinkt meldete sich und die Katze nahm die Verfolgung auf. Das Räderdings hielt vor dem alten 
Haus an und es stieg ein Mann aus. Die kleine Katze nahm allen Mut zusammen und ging auf den Mann 
zu, der sich, als er die kleine Katze erblickte zu ihr nieder bückte und ihr zur Begrüssung freundlich mit 
der Hand über den Kopf strich. Die kleine Katze war erstaunt, da sie das Schlimmste erwartet hatte, doch 
gleichzeitig wogte ein Glücksgefühl durch sie hindurch, als der Mann in das Haus trat und sie begriff, dass 
sie nie wieder meinen musste, das Haus sei verlassen. 

Und das, liebe Leser, war die Geschichte, wie die kleine Katze unseren Hauswart Roly Weymann v/o 
Avisto kennenlernte.    

Mit Freud däbii, Miis bescht, Allzeit bereit, Bewusst handle und Zäme wiiter
Pepe und Alpha 

Das WOFUBA 2019 startete um 07:00 Uhr am Hauptbahnhof von Kreuzlingen. Leider sind nur vier Wölfe 
gekommen, deshalb taten wir uns mit der Abteilung Buchenberg zusammen. 

Das Wetter war einigermassen gut, denn die Sonne hat geschienen, doch es gab zwischendurch kleine 
Regenschauer. Wir nannten uns das Oneteam. Das Fussballturnier ging um neun Uhr in einer Turnhalle 
in Romanshorn los. Ein Spiel ging 10 Minuten und dazwischen hatten wir meistens eine halbe Stunde 
Pause. Es gab einen Stand, an dem man Kuchen, Hotdogs und Getränke kaufen konnte. 

Die Wölfe hatten alles gegeben und schafften es in die zweite Runde, doch leider hatte es für das Podest 
nicht gereicht. Nach den Gruppenspielen gab es noch ein Spiel in der die Leiter spielten. Die Wölfe konn-
ten von einem Podest zuschauen. Alles in allem war es ein gelungener Anlass und alle kamen um 17:00 
Uhr glücklich wieder am Hauptbahnhof von Kreuzlingen an.

WOFUBA 2019
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PIOSTUFENBERICHT 1/4

Am 24.11. war es wieder so weit. Die Pfadistufe erhielt neue Mitglieder! Von den Wölfen! Die tapferen 
Übertrittlinge mussten sich ihren «alten» Wolfkameraden gegenüber durchsetzen. Herkules wollte nur 
die besten der besten um ihm bei seinen Prüfungen zu helfen. 4 Wölfe hatten sich durch besonderes 
Heldentum hervorgetan. Zuerst ging ihre Reise mit verbundenen Augen los. Auf ihrem Weg der tausend 
Prüfungen mussten sie durch diverse Tunnel kriechen und über hohe Berggipfel klettern. Angekommen 
an der Höllenschlucht mussten die Auserwählten über die hohe Schlucht steigen. Am anderen Ende an-
gekommen mussten sie noch einen der höchsten Berggipfel erklimmen. Als sie den erreichten, warteten 
ihre Belohnung auf sie.

Angekommen wurden sie mit reichsten Gaben belohnt… also Chips und Steak. Wir haben’s ja gesagt, die 
höchsten Gaben… Angekommen, wurden die Auserwählten aber vor dem grossen Fressen noch in den 
Stamm Tartaros aufgenommen. Feierlich wurde der Ruf gebrüllt und der neu ausgearbeitete Fähnlipakt 
wurde von allen unterschrieben. Im Anschluss wurde noch in grosser Andacht der Original-Tartaros-
Fähnlitrank herabgestürzt. Woraus er besteht, das sagen wir nicht, aber vielleicht habt ihr ja eine Idee. 
Nun haben wir noch etwas das Feuer genossen und uns über die gute Zeit in der Pfadi unterhalten. Zum 
Abschluss haben wir noch etwas unseren Stamm zelebriert und dann gingen wir nach Hause. 

An die Übergetretenen: Ihr habt euch wirklich gut geschlagen! Bravo!

Allzeit bereit, Habbit, Kaiman, Goofy (ein bisschen)

Liebe Leser des Seetüüfels,

Auch in diesem Jahr konnten wir eine neue Piostufe auf die Beine stellen. Diese besteht aus drei Teilneh-
mern, die von der Abteilung Semöve übergetreten sind und aus vier Leitern Calvin, Nala, Pumukel und 
Flip-Flop.

Im Februar sind die drei Mädchen von der Pfadistufe zur Piostufe übergetreten. Die Piostufe hat das 
Ziel die Pfadpfinder auf die kommende Herausforderung als Leiter vorzubereiten. Das Jahr besteht aus 
Schnuppern als Leiter in den verschiedenen Stufen, Workshops zum Thema Programmplanung etc. und 
selbst geplanten Aktivitäten.

Im ersten Quartal waren sie bereits die ersten Male schnuppern, was sehr positiv verlief. Die restliche 
Zeit haben wir in der Piogruppe selber verbracht. Einen Samstag lang haben wir an unserem Pioraum in 
der alten Schmitte gearbeitet. Diesen haben wir bisschen umgestaltet und an den Wänden verschiedene 
Pfadigesetze aufgehängt, die die Pios selbst gestaltet haben. Am gleichen Tag haben wir auch noch ei-
nen passenden Namen gefunden. Die Piostufengruppe 2019 heisst „lā wela luna“. Seid gespannt auf den 
nächsten Bericht...

Allzeit bereit, Flip-Flop

ÜBERTRITT WOLFSSTUFE-PFADISTUFE



   

Generalagentur 
Kreuzlingen
Daniel Bodenmann
Hauptstrasse 53
8280 Kreuzlingen
T 071 677 00 30
kreuzlingen@mobiliar.ch

fleisch vom schrofen. 
geschmackvoll. 
natürlich. preiswert. 

schrofen hofladen
fleisch & comestibles
langhaldenstrasse 45
8280 kreuzlingen
tel. 071 688 63 93
www.schrofen.ch

Brändli
realisiert Ihre Wünsche
von der Reparatur
bis zum kompletten
Innenausbau

Christian Brändli AG 
Unterseestrasse 36  
8280 Kreuzlingen 
Tel. 071/ 672 55 77 
info@braendli-ag.ch
www.braendli-ag.ch
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Ein düsterer Abend in Sizilien feierten wir den Geburtstag von Maria, doch irgendetwas hier stimmt ganz 
und gar nicht. Kürzlich verstarb ihr Vater, er wurde einem trüben Tag Tod aufgefunden  und nun feiert 
Maria schon bis tief in die Nacht. Was hier wohl dahinter steckt?

Bei einem köstlichen Aperitif schlossen sich neue Bekanntschaften, doch eines sollte man wissen: „Hier 
kann man keinem Trauen.“Die Gerüchteküche brodelte wie wild um den verstorbenen Antonio. Seltsame 
Spekulationen und Gerüchte kamen zum Vorschein, jedoch auch Feind- und Freundschaften. Die Puzzel-
teile des Mordfalls wollten einfach nicht zusammen passen, doch plötzlich ertönte ein dumpfer Schuss 
und Vito, der Tabakschmuggler fiel zu Boden.

Alle stürmten durch die Gegend um einen Notarzt zu rufen, doch es war schon zu spät. Vito verstarb 
schrecklicher Weise an einem Schuss einer Waffe die direkt ins Herz ging. Trotz Schwermut ging die 
Party weiter niemand wollte mehr eine Freundschaft, denn man weiss nie wer der nächste sein könnte. 
Mit internen Informationen wurde heraus gefunden, dass Vito, Antonio ermordet hat. Doch wer ist nun 
hinter Vito her? 

Im Speisesaal bei einer köstlichen Lasagne, wurden die Diskussionen grösser und man versuchte Infor-
mationen aus den anderen Gästen heraus zu bekommen. Neue Hinweise tauchten auf einer der Gäste 
hat draußen im dunkeln Gebüsch eine Waffe gefunden. Mit dieser wurde auf das Opfer geschossen.

Plötzlich tauchte noch der Zweite Hinweis auf ein Liebesbrief an Maria, jedoch mit vielen Rechtschreib-
fehlern. Maria wurde derzeit von 3 Männern begehrt also konnte der Brief nur von einen dieser Männer 
stammen. Der Hauptkomissar informierte sich bei allen Gästen und versuchte dem Mordfall auf die 
schliche zu kommen. Die zusammengetragenen Beweise präsentierte er nun den Gästen. Wir ahnten bis 
dahin noch nicht das wir völlig im dunkeln Tappten. 

Der Mörder von Vito gestand alles, er habe Maria mehr geliebt als alles andere und wollte ihren Vater 
rächen. Man sagt auch so schön :  „Liebe macht Blind.“ Der grausame Mörder wurde festgenommen und 
alle Gäste jubelten den nun fühlen sie sich endlich wieder sicher in Sizilien.

Maria und die sensationelle Küchencrew wollten die Festnahme des Mörders mit einem feinen Dessert 
feiern. Wir alle genossen die Zeit und Unterhaltenen uns noch eine Zeit lang bis der letzte Gast auch nach 
Hause musste.

Ein großes Merci für die Organisation und die sensationelle Küche. Es war ein wunderschöner und span-
nender Abend.

Mis best,
Nala

KRIMIDINNER WOLFSSTUFE (02.03.2019)
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Nach zweijährigem Unterbruch fand dieses Jahr am 09. Februar wieder die Schlittelolympiade statt. 
Nachdem wir in den letzten Jahren jeweils nach Davos zum Rinerhorn gefahren sind, haben wir dieses 
Jahr wieder dem Rothorn in der Lenzerheide eine Chance gegeben. Bei strahlendem Sonnenschein und 
fast schon zu warmen Temperaturen stand dem Tag im Schnee nichts mehr im Wege.

Nach einer kurzweiligen Carfahrt haben wir auch schon unsere Schlitten gesattelt und sind das Rothorn 
runtergedüst. Bei verschiedenen Posten konnten die Wölfe, Pfader und Pios Punkte gewinnen, um dann 
damit um den grossen Preis zu kämpfen. 

Von Schnee-Montagsmaler über Schneerettungen, Morsen mit Schneebällen, Kroki-Schneelandschaf-
ten bauen und die altbekannte Flaschen-Rodelbahn, war für alle Gemüter etwas dabei. Bei den Pos-
ten konnten die Teilnehmenden ihr Pfaditechnik-Wissen und ihren Teamgeist anwenden und auch der 
Weg zwischen den Posten wurde dank der mehr oder weniger rasanten Schlittelpiste nie langweilig. 
Beim letzten Posten am Morgen konnte man seine ganze Kreativität gebrauchen und an einer Schneebar 
weiterbauen, die dann nach dem Mittagessen auch rege gebraucht wurde. Während die einen an der 
Schneebar gemütlich zuckersüsse Cocktails schlürften, rasten Andere ununterbrochen die Schlittelpiste 
runter.

Am Ende des Tages konnte man in einen Car voller müder Augen blicken. Nach der Ankunft zurück in 
Kreuzlingen wurden noch die Preise für die meisten Punkte am Morgen verliehen und damit war die 
Schlittelolympiade 2019 auch schon wieder Geschichte. 

Wir freuen uns jetzt schon auf die Schlittelolympade im nächsten Jahr. 

Mis beschd
Pepe

SCHLITTELOLYMPIADE 2019
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15. JUNI 2019

Einlass ab 17 Uhr t Ticket Regulär CHF 25 
Ermässigt CHF 19 t Vorverkauf nur CHF 15 

www.krachambach.ch

DÄNE VOM
BERGLI

DELIRIOUS
MOB CREW

SONGWRITER

PROGRESSIVE POP

EYEBROWS
OF DEATH

ALTERNATIVE
 FOLK–POP

VELVET
TWO STRIPES

BLUES–ROCK

BLUES–ROCK

PABLO 
INFERNAL

ELIO RICCA

HIGH ENERGY 
ROCK & ROLL

TECH–, DEEP–,
BASS–HOUSE

KRACH AM 
BACH

Samstag

Freitag

GALLERY
OF NOIS

19. OPENAIR



Pfadi
Kreuzlingen

10

Eines (fast) sommerlich warmen Samstag Morgens trafen sich schon früh die Leiterinnen und Leiter der 
beiden Kreuzlingen Pfadiabteilungen im Pfadiheim Schmitte. Auch wenn man viele müde Gesichter in 
der Runde erblicken konnte, halfen die vielen fleissigen Hände dabei, ein wundervolles Zmorgä-Buffet 
auf die Beine zu stellen. Bänke und Tische wurden im Heim verteilt und eingedeckt, Rührei gemischt, 
Speck gebraten, Brot aufgeschnitten und eine Vielzahl an Käse- und Fleischplättli wurden vorbereitet. 

Als dann um 10:00 Uhr eine Menge hungrige Mäuler vor dem Pfadiheim auftauchten, glich das Brunch-
Buffet im Pfadiheim dem eines Gourmet-Restaurant. Dies natürlich auch dank den feinen Spenden der 
Eltern, denen wir hier noch einmal danken möchten. 

So schnell wie das Buffet aufgebaut wurde, wurde es auch schon wieder verspeist. Während die Eltern 
drinnen noch gemütlich beisammen sassen, konnten die Biber, Wölfe und Pfader draussen mit den Lei-
tern Pfadi-Burgen bauen, Kreide-Gemälde erstellen, Hindernis-Parcours absolvieren oder einen Krawat-
tenring basteln. Kurz nach Mittag war der Brunch dann auch wieder zu Ende und wir konnten uns, nach-
dem das Pfadiheim wieder geputzt wurde, wieder unserem Fasnachtswagen widmen und diesem noch 
einen Endschliff verpassen. Wir freuen uns schon auf den nächsten Brunch zu Ehren des Pfadi Gründers 
BiPi. 

Mis beschd
Pepe

BIPI-BRUNCH 2019
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Die diesjährige Altpapiersammlung für die beiden Kreuzlinger Abteilungen fand am 11./12. Januar statt. 
Am Freitagnachmittag wurden zuerst die Büssli eingesammelt und einige Einkäufe getätigt. Um Punkt 
18.00 Uhr ging es dann los mit den ersten Chaos-Touren. Wie immer wurden am Freitagabend vor allem 
die Zentrumsgebiete geleert, damit wir am Samstag das grosse Verkehrschaos umgehen können. Auch 
aus diesem Grund wurde ein besonderes Augenmerk auf die Gegend um den Emmishofer Zoll gelegt. 
Ebenfalls wurden die Grossposten erledigt, die oft mehrere Fahrten in Anspruch nahmen.

Bald schon setzte teils recht heftiger Schneefall ein, der jedoch nicht gegen unsere Motivation ankam 
– auch wenns dann etwas kalt wurde, der warme Kaffee und die Arbeit konnten da locker mithalten. 
Bezüglich dem Schnee ist es ja übrigens auch so, dass sich seit langer Zeit das Gerücht von einem 
«Schlechtwetter-Abzug» für die finanzielle Entschädigung hält. Das kann ich an dieser Stelle ein für 
alle Mal entkraften. Was sich jedoch leider bewahrheitet hat, ist die geringe Sammelmenge in diesem 
Jahr. Lediglich 51 Tonnen Papier und 14 Tonnen Karton wurden an die Strasse gestellt, was sicherlich 
auch damit zu tun hat, dass die amtlichen Publikation welche jeweils auch auf die Altpapiersammlung 
aufmerksam machen, nicht mehr in der Kreuzlinger Zeitung zu finden sind. Da wir jeweils mit Abstand 
die grösste Sammelmenge des Jahres haben (letztes Jahr: Insgesamt 81 Tonnen), wird es interessant sein 
herauszufinden, wieviel denn die anderen Vereine sammeln. Hoffendlich pendelt sich das bis nächstes 
Jahr wieder in den üblichen Bereich ein.

Ich möchte mich bedanken bei allen Helfern der Sammlung fürs tatkräftige Anpacken, dem EK der See-
möven für den Zmittag, Quasli für die Sandwiches, Tazz + Alpha für die Mithilfe beim Büssli-Manövrie-
ren und Einkaufen und allen grosszügigen Firmen für das Bereitstellen der Büssli! Ein grosser Dank geht 
auch an die AL’s der Abteilungen fürs Motivieren der Leiter!

  Allzeit Bereit

ALTPAPIERSAMMLUNG 2019
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Nachdem sich alle Kinder vor der Alten Mühle zusammengefunden hatten, kamen aus dem Raumschiff 
komische Geräusche und es hat stark geraucht. (Da kann doch etwas nicht stimmen) zusätzlich tauch-
ten drei Astronauten der PFNASA auf. Sie waren sehr panisch und die Pfadikinder mussten sie beruhigen 
bevor sie uns erzählten, was genau vorgefallen war. Als sich die Astronauten etwas beruhigt hatten, 
erzählen sie uns: 

Sie sind soeben von einem anderen Planeten zurück auf die Erde gekommen. Auf dem Planeten haben 
sie Gold vermutet und dies auch gefunden. Doch auf dem Planeten wurden sie von Aliens angegriffen 
und mussten daher schnell fliehen. Bei der Flucht ist nicht alles optimal abgelaufen. So haben sie bei der 
harten Landung einiges verloren. Die Astronauten benötigen unsere Hilfe um das Verlorene zu finden. 
Wir als Pfadi helfen natürlich gerne. 

Die Biberstufe hat zusammen mit einem Astronauten das verlorene Gold bei den Aliens zurückgeholt. 
Sie mussten Mandala malen und ein Weltall aus Waldmaterial auf dem Boden darstellen. Zusätzlich 
mussten sie die Langeweile der Aliens mit Spielen vertreiben.

Die Wölfe haben sich um die verlorenen Raketenteile gekümmert. Sie mussten sich an diversen Posten 
die Raketenteile verdienen indem sie ein Pfadimemory lösten oder eine spezielle Tanzchoreographie ein-
übten. 

Die Pfadistüfler machten sich auf die Suche nach den verlorenen Astronauten-Kollege. Sie mussten über 
eine Seilbrücke damit sie nicht in verseuchtes Gelände kommen. Danach haben sie eine Karte gefunden 
mit dem Standort des verlorenen Astronauten. Der Astronaut war auf einem Baum gefangen und sie 
konnten in dann befreien.

Die Piostufe hat alle bei Laune gehalten in dem sie für jede Stufe einen feinen z’Vieri über dem Feuer 
zubereitet haben. So waren alle gestärkt und konnten Ihren Tätigkeiten weitergehen.

Gegen 16.00 Uhr fanden sich alle Stufen wieder bei der Alten Mühle ein und übergaben alles «Verlorene» 
den Astronauten. So konnten sie die Rakete flicken und erneut starten. Die Rakete konnte dank unserer 
Hilfe wieder in Bewegung gebracht werden. Die Astronauten der PFNASA waren sehr dankbar für die 
viele Unterstützung.

Mit Freud däbii, Mis Bescht, Allzeit bereit, Zäme wiiter, Bewusst handle
AL Seemöve und Sturmvogel

NATIONALER PFADITAG 2019
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Geschätzte Leser und Leserinnen

Der Fasnachtsumzug in Kreuzlingen findet nur alle 5 Jahre statt. Dies beinhaltet, dass wenn er veran-
staltet wird, dass er umso grösser ist. Ca. 2‘500 Teilnehmer waren an dem diesjährigen Umzug, dem 
24.02.2019 mit verschiedensten Mottos unterwegs. Dazu gehörte auch die Pfadi Kreuzlingen, die mit 
dem Motto Mondlandung einen Wagen gestaltet hat und mit diesem am Umzug mitgefahren ist. 

Bau
Der Bau des Wagens begann bereits im Januar und beinhaltete jeweils zwei Abende und den Samstag-
morgen, an denen jeweils zahlreiche Leiter am Bau des Wagens beschäftigt waren oder die Verkleidun-
gen für die Astronauten gestalteten. An dieser Stelle gebührt den Leitern ein besonderer Dank für ihren 
Einsatz. Gebaut wurde der Wagen im alten Zecchinelareal, das uns Michael Zecchinel v/o Pol gratis zu 
Verfügung gestellt hat. Der Wagen, sowie das Zugfahrzeug waren gesponsert von Hansueli Wolfender. 
Ihnen beiden gebührt ebenso ein spezieller und riesiger Dank. Für die Planung wurde ein OK zusam-
mengestellt, das aus 4 Leitern bestand, die mit ihren Ressortverantwortlichkeiten den gesamten Fas-
nachtszug planten und realisierten. Dabei fanden über 450 Laufmeter Dachlatten, 1100 Schrauben, ca. 
50 Meter Stoffbahn, 6 Spraydosen und unzählige Bostichklammern ihre kleine Rolle im Grossen Projekt 
der Pfadi Kreuzlingen. Eindrücklich für mich selbst war die Bereitschaft, die alle Leiter dabei gezeigt ha-
ben. Die Leiter mit mehr Erfahrung zeigten den eher Unerfahrenen den Umgang mit der Kreis- oder 
Stichsäge, sowie das Handeln einer Akkubohrmaschine. Auch beim Verkleidungen basteln konnten die 
kreativen Inputs von allen Beteiligten genutzt werden und so konnte mit einfachen Mitteln eine lustige 
Erscheinung erschaffen werden. Um ein Fazit zu ziehen, haben alle von dem Bau & Plausch profitiert und 
warten freudig auf das Jahr 2024, in dem ein weiterer Fasnachtsumzug in Kreuzlingen stattfinden wird. 

Umzug
Am Sonntag dem 24.02.2019 versammelten sich alle Leiter früh am Morgen beim alten Zecchinelareal, 
um anschliessend gemeinsam in den Warteraum für die Fasnachtswagen zu fahren. Die Biber, Wölfe, 
Pfader und Pios waren nicht dabei, da viele von ihnen mit den Schulen unterwegs waren oder am Stras-
senrand standen, um alles zu sehen, was es an diesem Umzug zu sehen gab. Nach einer köstlichen 
Mittagsverpflegung durch die Festwirtschaft, knallte es um 14.01 Uhr und der riesige Tross setzte sich in 
Bewegung. Als Platznr. 24 ging es noch eine Weile, bis sich die Handorgel genug weit ausgedehnt hatte, 
damit die Pfadi Kreuzlingen sich in Bewegung setzen konnte. Doch dann ging es los und der Mond mit 
der Rakete im Landeanflug nahm Fahrt auf und wurde dabei von 21 Astronauten umschwirrt. Ca. 1 Stun-
de und 15 Minuten war der Wagen unterwegs und dabei verteilten die Astronauten fleissig die Pfadiflyer, 
warfen eine Hand voll von insgesamt 60 Kilo Konfetti oder verschwanden im Mond, um gleich darauf aus 
einem der Krater herauszuwinken. 

Als der Umzug abgeschlossen war fuhr der Wagen in den Boulevard ein, um sich dort auszustellen. Dabei 
hatten die Astronauten nun die Chance auch die anderen Umzugswagen zu besichtigen. In einem Open-
End-Manöver verliessen dann all die Leute nach und nach den Boulevard, bis auch der Mond dachte, er 
könne nicht der letzte sein und als zweitletztes den Besichtigungsstandort verliess. So kehrte wieder 
Ruhe in den Boulevard und die fleissigen Arbeiter kamen, um ihn von all den Konfetti und anderen Fas-
nachtsresten zu befreien.  

FASNACHTSUMZUG 2019



Pfadi
Kreuzlingen

15

IMPRESSIONEN VOM FASNACHTSUMZUG



Ehemalige Pfadi
Kreuzlingen

16

Schon im letzten Jahr liefen die Vorbereitungen zur Vereinsfusion. An der letzten Jahresversammlung 
haben wir einen Passus in die Statuten gefügt, die besagt, dass jedes EPK-Mitglied auch im Heimverein 
Mitglied ist und wir haben den EPK-Mitgliederbeitrag auf 0.- gesetzt. Das Ganze hat soweit gut funktio-
niert – bis auf ein paar falsche Rechnungen. Diese Kombimitgliedschaft hilft uns heute bei der Vereinszu-
sammenführung. Wir können den EPK-Verein einfach auflösen und verlieren trotzdem keine Mitglieder. 
2018 lief aber auch sonst das eine oder andere nebenbei. So hat die EPK als Teil des Nasszellenprojekts 
der Alten Mühle mitgewirkt. 

Am Sonntag, 3. Juni fand der 5. EPK-Familientag statt. Eine bunte Schar von Eltern und Pfadikindern 
erlebte den Bauernhof der Familie Alder in Tägerwilen hautnah. Jetzt wissen alle woher die Milch kommt 
und wie sie frisch ab der Kuh schmeckt. Im Anschluss machten wir die Ruine Castell unsicher, beklet-
terten den Ruinenturm, bauten Seilbähnchen und grillierten bei der Feuerstelle. Das Wetterglück stand 
uns zur Seite.

Am 29. September haben wir uns seit Langem wieder einmal ins Restaurant Alpenblick zur 23. EPK-
Metzgete aufgemacht. Immerhin 15 Personen wurden gut verpflegt. Das Wetter hat auch damals wieder 
mitgespielt und wir konnten eine kleine Panoramawanderung rund um Wäldi und Gunterswilen bei bes-
tem Sonnenschein unternehmen. Die Besteigung des Napoleonturms mit Sicht auf das Restaurant half 
dem Hunger auf die Sprünge.

An der Waldweihnacht in der Alten Mühle begrüssten wir wieder dutzende vertraute Gäste zum tra-
ditionellen Fondue im Stübli. Ein grosser Dank an dieser Stelle unseren langjährigen Helfern! Mit der 
Waldweihnacht schliessen wir das Jahr jeweils ab. So sind wir jetzt schon im neuen Jahr, im letzten der 
Ehemaligen Pfadi Kreuzlingen im herkömmlichen Stil.

Den Job als Präsident der EPK darf ich nun seit schon bald 7 Jahren machen. Kurz als noch nicht bestätigt 
und seit der GV 2013 als gewählt. In dieser Zeit haben wir viele schöne Abenteuer, Zusammenkünfte und 
Veranstaltungen erlebt. Immer an meiner Seite war Rascal als stellvertretende Präsidentin. Rascal, an 
dieser Stelle möchte ich mich bei dir (nochmals) ganz herzlich für deine langjährige Unterstützung be-
danken. Es wäre um ein Vielfaches mühsamer bis unmöglich gewesen ohne deine Power und deine guten 
Ideen. Du hast den Gedanken von «allzeit bereit» richtig gelebt. Danke vielmals für alles!

Ein ganz grosses Dankeschön gilt auch all diesen langjährigen Pfadis, welche die EPK über all die Jahre be-
gleitet haben. Sei dies in Vorstandsfunktionen, als finanzielle Unterstützer oder aktive Vereinsmitglieder. 
Es gibt sie nicht so viel: Die funktionierenden und aktiven APV’s. Und es freut mich, dass wir bei der Pfadi 
Kreuzlingen eine solch gute Basis der Ehemaligen und Unterstützer haben.

Ja, und das wäre dann wohl der letzte Jahresbericht der EPK gewesen. Ich freue mich sehr auf die Zukunft 
als Einheit und bin mir sicher, dass wir damit gut für die Zukunft aufgestellt sind. Bleiben wir der Pfadi 
treu, bleiben wir Freunde, bleiben wir hier in Kreuzlingen – lasst uns alle zusammen die Pfadifreunde 
Kreuzlingen sein! 

Allzeit bereit
Schruubä

EPK-JAHRESBERICHT DES PRÄSIDENTEN
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Jahresbericht 2018 

Geschätzte Leiterinnen und Leiter, geschätzte Vorstände und liebe Vereinsmitglieder 

Im vergangenen Vereinsjahr wurde neben der Planung anstehender Umbauten auch Zeit in die 
strukturelle Vereinszukunft investiert. Seit längerem bestand die Idee, die Ehemalige Pfadi Kreuzlingen 
(EPK) und den Heimverein (HV) zu fusionieren. In den letzten Monaten haben wir den Ball 
aufgenommen und neue Statuten ausgearbeitet. Grossmehrheitlich gelten die bisherigen 
Vereinszwecke. Beim personellen, zeitlichen und administrativen Aufwand kann eingespart werden. 
Neue Vereinsmitglieder und Organisationen erreichen wir als „Pfadifreunde Kreuzlingen“ klarer. 
Bisherige Pfadis möchten wir weiterhin mit netten Anlässen pflegen. Komfortabel ist, dass wir 
Personen beider Vorstände und deren Fähigkeiten in der neuen Zusammensetzung vereinen können.  

Auch im 2018 war die Arbeit mit den Abteilungen, insbesondere über die AbteilungsleiterInnen, 
wirkungsvoll. Danke für die teils nötige Geduld bei Reparaturen und Umsetzung von Projekten. Es ist 
herausfordernd dem positiv gemeinten „Feuer“ der Leiterinnen und Leiter gerecht zu werden. Ich 
staune und es stimmt mich für unsere gesellschaftliche Zukunft zuversichtlich, wie die ehrenamtliche 
Jugendarbeit neben Beruf, Studium und „Privatleben“ angepackt wird! Danke für die vielen Stunden 
zum Wohle der Pfadi Kreuzlingen! 

Personelles 
In diesem Jahresbericht möchte ich mich bei unseren engagierten Heimverwaltern Marina Strasser  
v/o Klabauter und Matthias Schmid v/o Smithers herzlich bedanken. Hartnäckig und mit Passion 
achten Sie im Alltag auf den Zustand und Vermietbarkeit unsere Pfadiheime. Die Mieteinnahmen 
gelingen auch dank Ihnen als „Gesicht“ der Pfadi Kreuzlingen bei Mietern. Danke für Euer grosses 
Engagement! 

Abschied von Jean-Pierre Seiterle v/o Pise: Das Gründungsmitglied der Pfadi Sturmvogel 
Kreuzlingen, Jean-Pierre Seiterle v/o Pise ist am 07.05.18 von uns gegangen. Pise war mit Abstand 
das älteste Vereinsmitglied. Bereits 1965 war er einer der Mitkäufer der "Alten Mühle" zusammen mit 
Franz Holzach, Paul Wefel und Adi Zingg. Auch im hohen Alter hat sich Pise immer wieder für die 
Pfadi eingesetzt und hat aktiv an den Anlässen teilgenommen. 

Abschied von Godi Troller v/o Hades: Unser langjährige Pfadifreund, Hades ist am 03.06.18 von 
uns gegangen. Hades war ein langjähriges Mitglied und während rund fünf Jahren Abteilungsleiter. Er 
hat dabei grossen Einsatz geleistet. Von Godi stammen die bekannten Godi-Männchen. Das Zeichnen 
hat Hades im Lehrersemi gelernt, wo er später auch unterrichtet hat. Er ist viel gereist und hat 
verschiedenste Kulturen kennengelernt.  

Wir gedenken den beiden Freunden mit viel Wohlwollen und bedanken uns für ihren grossen Beitrag. 

Unterhalt Liegenschaften, Abteilung Seemöwe - Pfadiheim Schmitte  
Im 2018 wurde eine detaillierte Liste der Mängel der Schmitte von Gukka erstellt. Diese dient als 
Grundlage für die Planung der Mängelbehebung in den kommenden Jahren auch seitens der 
Primarschulgemeinde. Im 2018 fanden diverse kleinere Instandhaltungen und Reparaturen statt. Es 
wurden Massnahmen gegen Feuchtigkeit im Keller umgesetzt, der Anschluss hin zum Strassenbelag 
erneuert, gegen Westen die Rabatte und der Vorplatz erneuert, die Baubewilligung für den Sicht- und 
Lärmschutz bewilligt und die Umsetzung vorbereitet. Ich hoffe bis zum Verlesen des Jahresberichts 
2018 an der Hauptversammlung, ist das Projekt abgeschlossen. 
Die Abteilung setzte viele Arbeitsstunden für die Aussenraumgestaltung ein und schaffte eine massive 
Feuerschale an. Danke an dieser Stelle! 

Seite !  von !1 2
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Ein südlicher Nachbar der Liegenschaft, hat über den Eigentümer der Liegenschaft, die Primarschule 
Kreuzlingen, bei der Stadt offiziell Lärmklage eingereicht. Zum laufenden Verfahren können keine  
Aussagen gemacht werden. Vertraglich sind wir berechtigt, die Schmitte unter zu vermieten. Unser 
Vertrag mit der Primarschule ist mehrjährig gesichert. 

Unterhalt Liegenschaften, Abteilung Sturmvogel - Pfadiheim Alte Mühle  
Zu Beginn des 2018 mussten wegen ungenügender Sorgfaltspflicht einige Reparaturen 
vorgenommen und teure Rechnungen bezahlt werden. Nach Hinweisen z.H. der Vermietung und einer 
internen „Neujustierung“ der Abteilungsleiter, wurde ein Themen-Schlussstrich gezogen. Die Situation 
hat sich danach im 2018 vollständig und positiv entwickelt - Danke dafür!  
Die Revision der Brandmeldeanlage schlug mit CHF 2883.— zu Buche. Weiter hatten wir nur kleinere 
Reparaturen. Insgesamt war es bezüglich Ausgaben ein erfreuliches Unterhaltsjahr.  

Das Projekt Ersatzbau und Erweiterung Nasszellen sind auf Kurs. Das Baugesuch wurde eingereicht 
und publiziert. Die Einsprachefrist ist ungenutzt abgelaufen. Bei Bewilligung soll ab August 2019 der 
Ersatzbau der Mietergarage erstellt werden und Ende 2020 die Nasszellenerweiterung fertiggestellt 
sein. Durch die grosszügige Haltung seitens der Stadt Kreuzlingen und einigen Aussengemeinden, 
konnte die Grundfinanzierung des Projekts sichergestellt werden. Bei Bewilligung der Baueingabe 
erfolgt im Seetüfel eine breite Information zum Vorhaben. 

Finanzen 
Die Hypothekarschuld „Alte Mühle“ beträgt Total CHF 120'000.- und setzt sich aus einer Variablen 
Hypothek von CHF 20'000.- und einer Fest-Hypothek von CHF 100’000.- zusammen. 
  
Die Jahresrechnung 2018 zeigt einen Ertrag von CHF 32’449.92, dies gegenüber einem Aufwand von 
CHF 18’438.45, woraus ein Gewinn von CHF 14’011.47 resultiert. 

Struktur 
In den vergangenen Jahren konnten die Mitgliederzahlen den Abteilungen konstant gehalten werden. 
Im EPK und HV sinken die Zahlen. Im 2019 soll es unser aller Bemühen sein, neben obigem Projekt 
auch neue Pfadifreunde zu finden und zu einer nachhaltigen Mitgliedschaft zu gewinnen. Ich hoffe 
sehr, dass der Zusammenschluss mit neuem Namen dieses Unterfangen beflügelt.  

Dank 
Der Vorstand, die Funktionsträger aus den Abteilungen und die Mitwirkenden aus der AdHoc 
Kommission „Nasszelle alte Mühle“ haben viel und konkrete Arbeit für die Pfadi geleistet. Mit der  
Zusammenlegung des EPK und HV wird der Vorstand kleiner. Anita Müller v/o Rascal, André 
Burgermeister v/o Schlufi und Christoph Dütsch v/o Büsi treten zurück oder sind bereits 
zurückgetreten. Grossen Dank, dass wir auf Euch zählen konnten bei Alltagsanliegen und Arbeiten. 

Auch dem Vorstand und den von Amtes wegen im HV mitwirkenden - herzlichen Dank für den Einsatz 
zugunsten des Heimvereins: Aktuar, Marcel Wissmann v/o Hypros - Kassier, Markus Blätter v/o 
Hamster und Bauchchef, Patrick Wiget v/o Asterix. 

Besonders bedanke ich mich bei den aktiven Leiterinnen und Leiter. Ohne deren grundlegende Arbeit 
wäre unser Verein unnütz. Die Pfadi und Ihre Werte lebt mit ihrem kontinuierlichen Einsatz für die 
Kinder und Jugendlichen - danke für die geleistete Zeit und den erbrachten Wert. 

Im Namen des Heimverein-Vorstands wünsche ich ein erlebnisreiches Pfadijahr. 

Oberhofen, 17. März 2019	 	 	 	 	 	 Ralph Huber v/o Daffy, Präsident HV

Seite !  von !2 2
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Am Freitag, 26. April fanden die Jahresversammlungen der „Ehemaligen Pfadi Kreuzlingen“, kurz EPK,  
und des „Heimvereins“ statt. Auf dem Programm standen zwei Angelegenheiten mit grosser Tragweite. 
Zum einen informierte Daffy (Präsident Heimverein) über die geplante Nasszellen-Erweiterung in der 
Alten Mühle mit Ersatzbau fürs Materiallager auf dem Heimvorplatz. Zum anderen stand die Vereinsfu-
sion der beiden Vereine an. Im ersten Schritt wurden die Statuten des Heimvereins und der Vereinsname 
(auf Pfadifreunde Kreuzlingen) geändert. In der zweiten Jahresversammlung der Ehemaligen stand die 
Vereinsauflösung der EPK an. Alle Vereinsmitglieder sind schon seit der Jahresversammlung 2018 auto-
matisch Mitglieder des Heimvereins, also als Kombimitgliedschaft. Alle Abstimmungen an dem Abend 
gingen einstimmig über die Bühne. Damit ist der neue Verein nun voll handlungsfähig und kann positiv 
in die Zukunft starten. Es stehen grosse Projekte an. In den neuen Vorstand wurden folgende Personen 
gewählt:

- Ralph Huber v/o Daffy als Präsident
- Michael Schneider v/o Schruubä als Vize-Präsident / Mitgliederpflege
- Markus Blättler v/o Hamster als Kassier
- Marcel Wissmann v/o Hypros als Aktuar
- Patrick Wiget v/o Asterix als Bauchef

- Regula Regenscheit v/o Miez als Präsidentin Vorstand Sturmvogel
- Roland Weymann v/o Avistio als Präsident Elternkomitee Seemöve
- Anja Ritz v/o Jiminy  als AL Seemöve
- Stephanie Ehrat v/o Gukka als AL Seemöve
- Lukas Heuberger v/o Pepe als AL Sturmvogel
- Samuel Wolfender v/o Alpha als AL Sturmvogel
- Beisitz amteswegen / je Abteilung eine Stimme

Rascal, Schlufi und Büsi wurden herzlich verabschiedet und es wurde ihnen für den langjährigen Einsatz 
in Vorständen gedankt. Am Schluss der beiden Versammlungen wurde das neue Logo enthüllt. Es steht 
für ein Pfadizelt, symbolisch für die Pfadiheime als „Dach über dem Kopf“ für die Pfadis mit den beiden 
Symbolen Lilie und Kleeblatt für die Freundschaft zu den Mädchen und Knaben. Die Vereinsfusion wurde 
noch mit einem Apéro begossen. 

Die neue Vereins-Mailadresse für Mutationen oder andere Anliegen lautet: freunde@pfadi-kreuzlingen.
ch und geht an den Präsidenten und den Vize-Präsidenten. Weitere Informationen an die Vereinsmitglie-
der folgen ab jetzt laufend.

EINSTIMMIGE VEREINSFUSION ZU «PFADIFREUNDE KREUZLINGEN»

PFADIFREUNDE
K R E U Z L I N G E N
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Unser Fachgeschäft –
hell, übersichtlich
und freundlich.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Bodan AG
Buchhandlung
und Papeterie
Hauptstrasse 35
CH-8280 Kreuzlingen

T +41 (0)71 672 1112
F +41 (0)71 672 73 91
buchhandlung@bodan-ag.ch

www.bodan-ag.ch
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Einladung zum 6. Familientag 
 

 

Am Sonntag, den 23. Juni 2019 findet bereits der 6. PFK-Familientag statt. Wir haben 
einen grossartigen Ausflug vor uns! Wir besuchen nämlich den Wild- und Freizeitpark 
Allensbach (DE).  

 

 

 

 

 

Highlights:  Über 300 Wildtiere, Park-Zug, Abenteuer-Spielplatz, über 20 
Greifvögel mit Show, Riesenschaukel, Wasserbahn Nautic Jet, Indoor-
Vergnügungspark, Hochseilbahn, Tarmpolin, Reitbahn, mega 
Hüpfkissen, Kettcar-Parcours, Baggergrube, über 600 verschiedene 
Pflanzen, über 150 Rosensorten. Weitere Informationen findet ihr auf 
www.wildundfreizeitpark.de.  

Datum:  Sonntag, 23. Juni 2019 von 10:00 - 18:00 Uhr 

Besammlung:  pünktlich 10 Uhr beim Hafenbahnhof Kreuzlingen (Altpapierplatz) 

Anreise:   Wir fahren mit den privaten Autos zum Park (ca. 30 Min.) und zurück 

Verpflegung: Wir grillieren am Mittag vor Ort. Bitte ganze Tagesverpflegung 
mitnehmen inkl. Znüni, Zvieri, Getränke. Restaurant/Kiosk vor Ort 

Kosten/Eintritt: Erwachsene: 10 Euro, Kinder 3-14 Jahre: 8 Euro, 
Schüler/Studi’s/Senioren: 9 Euro (nur Bargeld, keine Kartenzahlung!) 

Mitnehmen: ID, Euro, Sonnenschutz, ggf. Ersatzkleider (Wasserspiele), Grilladen, 
Getränke, Pfadikrawatte, (Hunde sind okay, es gilt Leinenpflicht) 

Anmeldung: Bis am 20. Juni 2019 per E-Mail an: freunde@pfadi-kreuzlingen.ch mit 
den Infos: Namen aller Personen, Anzahl Erwachsene und Kinder, 
Auto ja/nein und Totalplätze im Auto 
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AL Brief 

Liebe Pfader, Eltern und Freunde der PTA Summervogel 

 

Wir stecken nun schon Mitten im Pfadi-Jahr und 
auch die Lager rücken immer näher. Wir dürfen 
zurückblicken auf eine spezielle und sehr 
gelungene Aktivität auf dem Eis, einer 
erfolgreichen Schnupperaktivität und vielen tollen 
Erlebnissen gemeinsam mit Tabaluga, dem 
kleinen Drachen.  

Schon in kurzer Zeit steht das Pfila bevor. Dabei 
werden wir Emil aus Lönneberga dabei helfen 
Streiche zu spielen und die Folgen wieder gut zu 
machen.  

Dazu werden wir zwei Tage in Lengwil verbringen 
und die Nacht im Zelt schlafen. Genau wie Emil 
sind wir auf einem Bauernhof, wo wir auch die 
Tiere entdecken können. 

 

Auch das Sommerlager kommt näher. Dazu 
reisen wir in den Kanton Graubünden, genauer 
gesagt nach Pradafans. Dort werden wir 
spannende Erlebnisse mit den drei 
Fragezeichen, den drei Detektiv-Freunden 
geniessen. Wie im Pfila werden wir auch hier im 
Zelt übernachten. 

 

Wir freuen uns auf eine abenteuerreiche Zeit! 

 

Allzeit bereit 

Scoia & Chiara  
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AŬƚiǀiƚćƚ ϭϮ͘ :ĂŶƵĂr ϮϬϭϵ 

son Tabaluga, dem kleinen grünen 
Drachen haben alle Teilnehmer einen 
Brief zugeschickt bekommen. Darin stand, 
dass er sich mit seiner Freundin der 
Eisprinzessin verabredet hat. Als diese 
nicht erschienen ist hat sich Tabaluga 
sorgen gemacht und uns um ,ilfe 
gebeten, er möchte am Samstag die 
Eisprinzessin im Eispalast vom bösen 
Schneemann Arctos suchen gehen, bestimmt hat er sie entführt, alleine getraut 
er sich ũedoch nicht. 

Am Samstag besammelten wir uns beim 
Eispalast ;Eisfeld FrauenfeldͿ zusammen mit 
einigen ,elfern. Zuerst mussten wir uns ũedoch 
auf die Suche nach Arctos machen. Zum Glück 
hat ihn Adeca bereits auf dem ,inweg entdeckt, 
so konnten wir ihn schnell finden.  
Arctos lachte böse und wollte die Eisprinzessin 
bloss rausrücken wenn wir gegen ihn Ϯ von ϯ 
Spielen gewinnen können. Das 
Schneemannstillstehen ;Sonne, Mond und 

SternͿ gewannen wir, die Schneeballschlacht verloren wir und die Tierspuren 
konnten wir wieder alle richtig erkennen. 

Somit musste Arctos uns zeigen wo er die Eisprinzessin versteckt hat. Dazu 
mussten wir uns allerdings Schlittschuhe anziehen, denn der Eispalast ist im 
/nneren komplett aus Eis.  
/m Palast angekommen wollten 
wir natürlich sofort die 
Eisprinzessin mit nach ,ause 
nehmen. Das war aber nicht so 
leicht, da Arctos die Eisprinzessin 
verzaubert hat und sie nun nicht 
mehr vom Eis kann. Zum guten 
Glück konnten wir sie mit einem 
Zitual alle zusammen befreien. 
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AŬƚiǀiƚćƚ Ϯϯ͘ &eďrƵĂr ϮϬϭϵ 

,eute möchten wir den Geburtstag von Bi-Pi dem Pfadigründer 
nachfeiern. Doch Arctos hat an allen Ecken seine Werbeplakate für ihn 
aufgehängt, er möchte ,errscher von Grünland werden.  

Tabaluga hat ,inweise, wo 
überall Plakate von Arctos sind 
und wir sammeln alle ein, denn 
wir sind gegen Arctos. Wir wollen 
uns gegen Arctos auflehnen. 
Doch wir wissen nicht wie. Zum 
Glück kann uns die Eisprinzessin 
weiter helfen.  

Sie erzählt von zwei Schneemännern, 
die die Macht von Arctos verstärken. 
Wir bereiten uns beim Bowling, 
Büchsenwerfen, Sonnen-Mond & 
Sterne auf den Kampf gegen Arctos 
und seine Männer vor.  

 

Wir schmelzen mit Wasser aus einer 
Kesselpumpe die Schneemänner aus der 
Ferne und so verliert auch Arctos an Kraft. 

 

 

Den Sieg feiern wir gemeinsam mit dem 
Geburtstag von BiPi im Pfadiheim. Dazu 
verzieren wir Kekse und essen leckeren 
Kuchen.  
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AŬƚiǀiƚćƚ ϵ͘ Dćrǌ ϮϬϭϵ 

Tabaluga und die Eisprinzessin kommen zu uns und erzählen vollig 
aufgelöst, dass ,appǇ, ihr Freund von Arctos entführt wurde. Wir 
gehen auf die Suche nach ihm. Die Eisprinzessin hüpft voraus und 
plötzlich wird sie von Arctos überfallen und entführt. Wir folgen den 
beiden. Arctos ist auf dem Weg geschmolzen und hat weisse Stücke 
hinterlassen. Als wir ihn aufgeholt haben sagt er, dass er uns erst sagt 
wo ,appǇ und die Eisprinzessin sind, wenn wir in einem Spiel gegen 
ihn gewinnen. Als wir beim Sackhüpfen gewonnen haben gibt uns 
Arctos ein Kartenstück. Wir gehen dem Weg nach und finden dort ein 
weiteres Kartenstück. Auf dem Weg finden wir zudem einen Brief von 
,appǇ und der Eisprinzessin, sie schreiben, dass sie eingesperrt sind 
und wir sieben Schlüssel brauchen. Als wir mit ,ilfe von ,inweisen alle 
Schlüssel haben können wir die beiden befreien.  
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^ĐŚŶƵƉƉerĂŬƚiǀiƚćƚ Ϯϯ͘ Dćrǌ ϮϬϭϵ 

,eute ist der Schweizweite Pfadi-Schnuppertag. Das lässt sich auch die 
PTA nicht entgehen. Durch Werbung für diesen Anlass durften wir 
heute vier Personen zum Schnuppern begrüssen. Drei als Leitenden 
und eine Pfaderin. Wir hoffen sie bald wieder in der PTA begrüssen zu 
dürfen. 

An der Aktivität haben Tabaluga und Arctos um den Besitz des 
Grünlandes gestritten. Beide haben eine Besitzurkunde, doch wer hat 
die richtige͍ hm diese Frage zu klären gehen wir zum Chef der Welt. 
Dieser zeigt uns wie er die hrkunde herstellt. Beim sergleich mit den 
hrkunden von Tabaluga und Arctos wird klar, dass das Land Tabaluga 
gehört. Da wir in der Pfadi aber das Teilen lernen, gibt es für ũede 
Person eine kleine hrkunde und das Land wird unter allen aufgeteilt. 
Nun kann Arctos auf einem kleinen Stück Land Züebli anpflanzen und 
alle können ihr Stück Land geniessen. 
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WfiůĂ ϴͬ͘ϵ͘ :ƵŶi 

Gemeinsam mit Emil aus 
Lönneberga werden wir 
ein Wochenende in der 
Nähe von Lengwil auf 
dem ,of Tschannen 
verbringen. Dazu treffen 
wir uns am Samstag, ϴ. 
Juni um ϭϬ.ϬϬ hhr am 
Bahnhof Lengwil.  

 

Nach vielen unvergesslichen Abenteuern müssen wir uns leider schon 
am Sonntag, ϵ. Juni um ϭϲ.ϭϱ hhr am Bahnhof Münsterlingen-
Scherzingen von euch verabschieden. Wir freuen uns auf euch! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Treffpunkt 

Abschluss 

Pfila 
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^ŽůĂ ϮϮ͘ͲϮϴ͘ :Ƶůi ϮϬϭϵ  

Das Sommerlager findet vom Montag ϮϮ.Juli bis Sonntag Ϯϳ.Juli in 
Pradafans bei Zernez statt. Gemeinsam mit den beiden Abteilungen 
aus Kreuzlingen werden wir die drei Fragezeichen bei ihrer 
Detektivarbeit unterstützen.  

Wir werden eine ganze Woche an einem wunderschönen Platz im Zelt 
verbringen. Freut euch auf viele spannende Fälle, die wir hoffentlich 
alle lösen können.  

 

Weitere /nfos folgen kurz vor Beginn des Lagers. 

Bis dahin wünschen wir euch viel Spass beim Zätseln, was euch wohl 
alles erwarten wird. 
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Anmeldetalon für das S*La vom 7. – 13. Juli 2019 
 

Name:____________________ Vorname:____________________ Pfadiname:____________________ 
 
□ Ja, ich komme ins Sommerlager!   □ Leider kann ich dieses Jahr nicht kommen…  
 
 
Unterschrift der Erziehungsberechtigten:  
 
_________________________________ 
 
 
Bitte bis zum 22. Mai 2019 an 
Luzia Pauli v/o Pixi, Brunnenweg 2, 8274 Tägerwilen 
Oder per E-Mail an pixi@pfadi-seemoeve.ch 

 
 
 

 

 
 
 

Pfadiabteilungen Seemöve Kreuzlingen & 
Arbor Felix Arbon 
WOLFSSTUFE 

 
 

          Kreuzlingen, März 2019 
 

WOLFSTUFEN S*LA 
 
Liebe Wölfe, Liebe Eltern 
Im Juli 2019 findet unser erstes Wolfstufen Sommerlager von der Abteilung Seemöve und Arbor Felix statt.  
Bitte gleich anmelden!  Wir freuen uns auf ein spannendes Lager! 
 
Anfang: Sonntag, 7. Juli 

Ende: Samstag, 13.Juli 

Wer: Wölfe der Pfadi Seemöve und Arbor Felix (Arbon 

Lagerleitung: Pixi (Seemöve) & Sirius (Arbor Felix) 

Kontakt:   pixi@pfadi-seemoeve.ch (Tel. 079 953 31 66) 

Kosten: 

Ca. 200 CHF (Änderung noch geringfügig möglich) 

Falls der Lagerbeitrag für Sie finanzielle Schwierigkeiten bereiten 

könnte, melden Sie sich bitte bei mir. 

Ort: Ferienlager Mürtschenblick Amden 

Versicherung: Ist Sache des Teilnehmers 
 
Üses Best 
Leiterteam der WolfsStufe Seemöve & Arbor Felix 
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